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Geschätzte Mitglieder

«Alles neu macht der Mai»… oder auch der April. 

Mit der 117. Generalversammlung vom 5. April 2024 
ist der Vorstand teilweise neu besetzt. Zurück blicken 
wir auf eine bunte, aber ebenso emotionale General-
versammlung und anschliessendem Gala-Abend, mit 
 wehmütigen, wertschätzenden Abschiedsreden, aber 
auch ermutigenden Willkommensworten. Schmackhaf-
te Traubentropfen wie auch farbige Blumensträusse er-
hielten neue, würdige Besitzer und Besitzerinnen. Dann 
und wann wurden die Anwesenden in eine kurzweilige 
Zeitreise von einst in Form von Anekdoten von den ab-
tretenden langjährigen Präsidenten, Vizepräsidenten 
und vom Präsident der Bildungskommission entführt.

Während der Gasthof Schützen auch dieses Jahr für 
das Kulinarische sorgte und wiederum mit einem viel-
seitigen Dessertbuffet auftrumpfte, verbreitete das Trio 
Saxiano sanftmütige Klänge im Festsaal vom KUK in 
 Aarau.
 
Mit dem neuen Amtsjahr 2024/2025 startete der Vor-
stand auch bereits mit neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen, welche die neue Formation gerne annimmt.
 
Lesen Sie mehr über die 117. Generalversammlung und 
informieren Sie sich über die weiteren News in dieser 
zweiten Bulletin-Ausgabe vom 2024.
 
Wir wünschen ein angenehmes und kurzweiliges Lese-
vergnügen. 

Freundliche Grüsse

Fabian Käufeler
Präsident

Iris Flückiger
Verbandssekretärin

EDITORIAL
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Generalversammlung
Die 117. Generalversammlung von suissetec aargau 
am Freitag, 5.4.2024 im Kultur- und Kongresshaus 
Aarau hielt für die angemeldeten 160 Personen ei-
nige Überraschungen bereit. Es wurden vergoldete 
Wasserwaagen, Blumensträusse, Wein und Hoch-
prozentiges verteilt. Der neu formierte Vorstand 
ist bereit für die anstehenden Herausforderungen. 

Tomas Lenzin eröffnete zum letzten Mal als Präsident 
von suissetec aargau die Generalversammlung und 
dankte allen für ihre Unterstützung: «Es war eine tolle 
und lehrreiche Zeit für mich in den letzten elf Jahren.» 
Er freue sich, dem neuen Präsidenten einen finanziell 
gesunden Verband ohne Altlasten übergeben zu dürfen. 
Verbandsintern informierte er über die sehr gute Auf-
tragslage bei den Mitgliedern, die erfolgreichen Absol-
venten von Weiterbildungskursen und von den Schwei-
zer Berufsmeisterschaften.

Polarisierende politische Gesprächskultur 
Gedanken machte er sich zum Abschied über die poli-
tische Entwicklung in unserem Land. Viele hätten Zu-
kunftsängste und würden diese über öffentliche De-
monstrationen zum Ausdruck bringen. Dabei nehme 
er besorgt eine zunehmende Polarisierung wahr. «De-
mokratie ist keine Einparteiendiktatur. Radikal ist nie 
gut, kann gefährlich sein und hat keinen Platz in einer 
Demokratie.» Auch in Bundesbern werde die Meinungs-
freiheit immer weniger respektiert. «Echte Demokratien 
müssen einen freien Wettbewerb um Wählerstimmen 
aushalten können.» 

Unsinnige Bürokratie 
Unser Rechtsstaat bewege sich immer mehr hin zu ei-
nem Rechtsmittelstaat. Es gebe immer mehr Staats-
angestellte und Bürokratie. Abschliessend gab er die 
Ergebnisse aus zwei internen Mitgliederumfragen be-
kannt. Eine Teilumfrage zu den bürokratischen Hürden 
habe ergeben, dass bei Bauprojekten «viel zu viele sinn-
lose Unterlagen von den Aargauer Behörden verlangt 
werden». Im Kanton Basel-Landschaft könne man die-
selbe Arbeit mit einem Viertel des Aufwandes erledigen, 
so Thomas Lenzin. 

Neuigkeiten aus dem Zentralpräsidium 
Daniel Huser, Zentralpräsident von suissetec, überbrachte 
die Grüsse aus dem Zentralverband und wies gleichzeitig 
auf die vielfältigen Unterstützungsangebote für Mitglie-
der hin im Bereich politischer Arbeit und Berufsbildung. 

Dabei erwähnte er den suissetec Ausbildungscampus in 
Lostorf SO, der mit einem Tag der offenen Tür am 15. und 
16. November 2024 eingeweiht werde. Ferner verglich er 
die Verbandsstruktur mit ineinandergreifenden Zahnrä-
dern. Damit dieses Räderwerk funktioniere, unterstütze 
der Dachverband seine Mitglieder unter anderem mit On-
line-Angeboten. In diesem Zusammenhang forderte er 
die Anwesenden auf, sich auf dem Handwerker-Netzwerk 
www. gebäudetechniker24.ch zu registrieren im Sinne von 
«Gemeinsam gegen Abzocker». Zum Schluss informierte er 
über die JA-Parole für die Abstimmung am 9. Juni 2024 zum 
Stromgesetz und dankte der Sektion Aargau für ihre gute, 
kritische und lösungsorientierte Zusammenarbeit. 

Wir brauchen mehr Gewerbler in der Politik! 
Der Geschäftsführer des AGV, Urs Widmer, erinnerte an 
das Jahresmotto: «AGV – für starke KMU» und die Initi-
ative «Schule trifft Wirtschaft». Wichtig sei, dass Unter-
nehmen die Herausforderungen in der Personalfindung 
und -bindung ernst nehmen würden und innovative 
Lösungsansätze entwickelten, denn die Ansprüche der 
heutigen Lernenden an ihren Arbeitsplatz hätten sich 
geändert. In Bezug auf die Politik im Land stelle er ei-
nen Wandel fest. «Alle Entscheide werden angefochten 
und bis zur allerletzten Instanz weitergezogen.» Er kön-
ne sich dem Eindruck nicht entziehen, dass Rot/Grün 
alles verhindern wolle. Eine unerfreuliche Entwicklung, 
genauso wie das Staatswachstum, das zurückgefahren 
werden müsse. «Über 60 000 neue Stellen sind geschaf-
fen worden, die uns im Gewerbe fehlen.» Ausserdem 
sollte ein Steuersystem implementiert werden, das Ar-
beitnehmende ermutige und nicht durch eine progres-
sive Besteuerung benachteilige. Diese Entwicklungen 
könne man an den kommenden Grossrats- und Regie-
rungsratswahlen im Herbst beeinflussen. «Wir brauchen 
mehr Gewerbler in der Politik!» 

«Neus us de Grundbeldig» 
Beat Dignoes, Leiter QS Grundbildung und Bildungs-
coach, mahnte die Anwesenden, die Lernenden in die 
richtige Lehre einzustufen. «Es ist wichtig, dass von An-
fang an die richtige Einstufung vorgenommen wird, da-
mit die Lernenden die Freude nicht verlieren.» Mit der 
Erhöhung der Lehrzeit von drei auf vier Jahre sei die 
Lehre anspruchsvoller geworden und es müsse mehr 
Stoff erlernt werden. «Ich glaube aber, dass wir dadurch 
bessere Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger haben 
werden.» Lehrbetriebe, die Zeit in die Ausbildung der 
Jugendlichen investierten, hätten tendenziell besse-
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re Lernende mit besseren Abschlüssen. Daher ist Beat 
 Dignoes zuversichtlich: «Wir haben tolle Berufsschulleh-
rer und ÜK-Berufsbildner.» Lernende seien ein Teil des 
Betriebs und ein Gewinn, wenn sie gezielt ausgebildet 
würden. Darüber hinaus bleibe «das Team jung und dy-
namisch und die Jugendlichen bringen neue Ideen mit, 
auch aus der Berufsschule». 

Positiver Jahresabschluss und Décharge erteilt 
Iris Flückiger, Verbandssekretärin, stellte die Jahresrech-
nung vor. «Das positive Jahresergebnis haben wir vor 
allem auch durch einen Mitgliederzuwachs erzielt.» Der 
Gewinn sei vollumfänglich der Lehrlingsstiftung übertra-
gen worden. Der ÜK-Werkstatt wurde für ihren ressour-
censchonenden Umgang gedankt, was sich auch auf die 
Jahresrechnung auswirke. Die Jahresrechnung wurde 
von den Revisoren Teresa Rea und David Koch geprüft. 
Rafael Bianchi von AWB Beratungen AG bestätigte die 
regelkonforme Jahresrechnung. Nach Genehmigung 
der Jahresrechnung erteilt die Vereinsversammlung 
dem amtierenden Vorstand Entlastung. Auch das Bud-
get 2024 sowie die Jahresbeiträge 2024 und provisorisch 
für 2025 wurden einstimmig angenommen. 

Tagespräsident und Stimmenzähler 
Laut Anwesenheitsliste, so Thomas Lenzin, waren 
43 Stimmberechtigte anwesend; das absolute Mehr betrug 
22 Stimmen. Urs Widmer wurde zum Tagespräsidenten ge-
wählt und Kurt Dober sowie Roberto Rea als Stimmenzäh-
ler. Das Protokoll vom 31.3.2023 sowie der Jahresbericht 
wurden einstimmig angenommen und verdankt. 

Ausserordentliche Wahlen Amtsperiode 2024  
und 2025  
Mike Boutellier, Chefmonteur Sanitär EFZ, Winkler Wil 
Haustechnik AG, wurde einstimmig zum neuen Vor-
standsmitglied ernannt. Unter grossem Applaus wurde 
der 39-jährige Wettinger Fabian Käufeler, Käufeler AG, 
zum neuen Präsidenten gewählt. Der Vorstand ist nach 
dem Ausscheiden von drei Mitgliedern nun wieder voll-
ständig mit sieben Mitgliedern besetzt. Die erste offi-
zielle Amtshandlung des neuen Präsidenten war, dem 
abtretenden Präsidenten Thomas Lenzin, Vizepräsident 
Markus Birchmeier und Vorstandsmitglied und Präsi-
dent Bildungskommission René Fasler zu ihrer Ehren-
mitgliedschaft zu gratulieren, die von den anwesenden 
43 Stimmberechtigten in globo per Akklamation bestä-
tigt wurde. 

Ehrungen 
René Bruchhaus (eidg. dipl. Heizungsmeister), David 
Koller (eidg. dipl. Sanitärplaner) und David Wullschleger 

(eidg. dipl. Spenglermeister) erhielten als Zeichen der 
Anerkennung für ihre bestandene Weiterbildung eine 
vergoldete Wasserwaage. Nicht anwesend waren Or-
kan Sayin (eidg. dipl. Heizungsmeister), Sven Feer (eidg. 
dipl. Sanitärplaner) und Kristjan Kol (eidg. dipl. Speng-
lermeister). Ebenfalls ausgezeichnet mit einem Diplom 
und einem Geldbetrag wurde Touqueir Ahmed, Lehrbe-
trieb Frei + Partner Haustechnikplanung AG in Baden, 
der an den Schweizer Meisterschaften 2023 mit seinem 
Team bei den Gebäudetechnikplaner/in Sanitär EFZ den 
zweiten Platz erreichte. 

Der inoffizielle Teil: das Galadinner 
Beim anschliessenden Galadinner wurden die drei zu-
rückgetretenen Vorstandsmitglieder nochmals für ih-
ren grossen Einsatz zugunsten des Verbands geehrt. 
 Josef Erne, der über 35 Jahre Instruktor war, und Renate 
Kaufmann, die nach 17,5 Jahren als Verbandssekretä-
rin in den Ruhestand ging, wurden ebenso würdig ver-
abschiedet. Blumensträusse überreichte der Präsident 
a. D. auch an verschiedene Mitarbeitende im Verbands-
sekretariat. Und natürlich wurde den Sponsoren für de-
ren Beitrag zur Realisierung des Anlasses gedankt. 

Text: Eveline Frei 
Fotos: Katja Müller, Foto Basler, Aarau 
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Impressionen Fotos GV 2024
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118. Generalversammlung 
suissetec aargau

Freitag, 25. April 2025
16.30 Uhr

kultur & kongresshaus aarau
Schlossplatz 9
5000 Aarau

Wir laden Sie herzlich ein, an der 118. Generalversamm-
lung von suissetec aargau teilzunehmen. Sie findet im 
kultur- & kongresshaus KuK Aarau statt. 

Wir freuen uns schon heute darauf, Sie in Aarau begrüs-
sen zu dürfen!

Information: Ausblick GV 2025 SAVE  

THE DATE

Freitag, 

25. April 20
25

VERBANDSINFORMATIONEN

Dienstagvormittag, 20. August 2024 
Die diesjährige Gastgeberin ist Frederica Linder- 
Hunziker von der PFIFFNER Messwandler AG in Hirsch-
thal zum Thema «Produktionsstandort Schweiz». 
Eine junge Ökonomin hält zudem einen Wirtschafts-
ausblick. 

Sind Sie als KMU-Unternehmerin am Anlass interessiert?  
Dann melden Sie sich unter: i.flueckiger@agv.ch 

Save the date: 
KMU Frauen Aargau – Anlass 2024 

mailto:i.flueckiger%40agv.ch%20?subject=
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Aufgrund der Anpassungen der neuen Bildungspläne 
bei den EFZ- und EBA-Berufen sowie im Zuge neuer 
Installationssysteme hat die ÜK-Werkstatt in Lenzburg 
Maschinen und Werkzeuge, die nicht mehr im Gebrauch 
sind.  
 
Vielleicht haben Sie Interesse und/oder Bedarf an dem 
einen oder anderen Objekt?
Unter folgendem Link auf unserer Website haben Sie 
Einsicht über die abzugebenden Gerätschaften. Bei Inte-
resse melden Sie sich unter werkstatt@suissetec-ag.ch.

Schon heute informieren wir Sie über das Datum und 
die Örtlichkeit der diesjährigen QV-Feier. 
Diese findet am Freitag, 16. August 2024 im Gemein-
desaal in Buchs (AG) statt. 

Weitere Details erfahren die erfolgreichen Lehrabgän-
gerInnen wie auch die Lehrbetriebe zur gegebenen Zeit. 
Bis dahin wünschen wir allen für die bevorstehenden 
Prüfungen: Viel Erfolg! 

Verkauf von Gerätschaften:  
«Es het, so langs het»

Ausblick: QV-Feier 2024  

VERBANDSINFORMATIONEN

Bitte berücksichtigen Sie, dass es sich bei den Verkaufs-
objekten um gebrauchtes Material handelt und darauf 
keine Garantie besteht. Erworbene Geräte müssen zeit-
nah in der ÜK-Werkstatt in der Berufsschule Lenzburg 
abgeholt werden. Das Angebot gilt ausschliesslich  für 
suissetec aargau-Mitglieder.  

https://www.suissetec-ag.ch/berufsbildung/verkauf-von-geraetschaften
mailto:werkstatt%40suissetec-ag.ch?subject=
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Im Zuge des Datenschutzgesetzes ist suissetec aargau 
aufgefordert, den Ablauf rund um den Eignungstest zeit-
gemäss zu definieren. 

Daher informieren wir Sie heute, dass sich neu die 
Schnupperlernenden selber und aktiv über die Website 
mit ihren persönlichen Angaben für den Eignungstest 
anmelden müssen. Nach dem Eignungstest wird das 
Resultat eigens an den Schnupperlernenden gesendet. 
Das unentschuldigte Fernbleiben zum Eignungstest 
wird dem/der Schnupperlernenden mit einer Gebühr 
von CHF 50.– direkt in Rechnung gestellt. 

Bisher hatten Firmen die Kandidaten/-innen angemel-
det und Aufgebot sowie Ergebnis des Tests zugestellt 
bekommen. Ab 1. Juni 2024 wird jedoch die Kommu-
nikation ausschliesslich über den/die Eignungstest- 
Kandidaten/-Kandidatin laufen.

Bitte machen Sie Ihre künftigen Schnupperlehrlinge da-
rauf aufmerksam, dass die Informationen über das Test-
resultat an Sie weitergereicht werden müssen. 

suissetec aargau Gebäudetechnik-Genossenschaft 
bietet einer aufgestellten und versierten Fachperson 
eine neue berufliche Herausforderung als 
 
ÜK-Berufsbildner/in
für Lernende Heizungsinstallateur/in EFZ und  
Heizungspraktiker/in EBA 

Wir erwarten 
–  Abgeschlossene Berufslehre mit erfolgreicher Zu-
satzausbildung Stufe Berufs-/Meisterprüfung; vor-
zugsweise aus der Branche Heizung 

–  Min. 5 Jahre Berufserfahrung 
–  Fähigkeit wie auch Interesse und Freude, mit jungen 
Leuten umzugehen, sie zu motivieren, Wissen und 
Können mit Begeisterung weiterzuvermitteln 

–  Führungsstärke und ausgeprägte Teamfähigkeit 
–  EDV-Anwenderkenntnisse (Word, Excel, CAD) 
–  Abschluss der berufspädagogischen Bildung für 
hauptberufliche Berufsbildner/Innen des EHB oder 
die Bereitschaft, die Weiterbildung berufsbegleitend 
zu absolvieren.  

–  Stellenantritt: 1. August 2024 oder nach Vereinba-
rung 

 

Wir bieten 
–  Selbstständiges und abwechslungsreiches Arbeiten 
–  Interessante und fordernde Tätigkeit 
–  Zeitgemässe Entlöhnung mit fortschrittlichen 
Sozial leistungen 

–  Gründliche Einarbeitung in unseren Werkstätten in 
Lenzburg 

–  Ein gut funktionierendes Team 
 
Für weitere Auskünfte steht der Präsident der Bil-
dungskommission, Beat Dignoes (Telefon 079 964 54 
22), gerne zur Verfügung.  
 
Interessiert Sie diese Tätigkeit und erfüllen Sie die An-
forderungen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständige 
und schriftliche Bewerbung an die Mailadresse:
i.flueckiger@agv.ch  

suissetec aargau 
Gebäudetechnik-Genossenschaft 
Entfelderstrasse 19 
5000 Aarau 

Eignungstest: Neuer Ablauf 

Stellenanzeige: Neues Teammitglied  
in der ÜK-Werkstatt gesucht 

https://www.suissetec-ag.ch/berufsbildung/eignungstest-1
mailto:i.flueckiger%40agv.ch?subject=
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AMK-Meldung von Verdachtsfällen 
Seit längerem führt die Arbeitsmarktkontrolle Bau 
Aargau im Kanton Aargau an allen Wochentagen (Mon-
tag bis Sonntag) regelmässig Kontrollen für Paritätische 
Kommissionen durch. Sie prüft, ob die Bestimmungen 
des GAV eingehalten werden oder ob
–  Verstösse gegen das Arbeitsgesetz, 
–  Verstösse gegen das Verbot von Schwarzarbeit bestehen. 
 

Sollte bei einer Baustelle der Verdacht bestehen, dass 
der GAV nicht eingehalten oder gegen das Arbeitsgesetz 
und das Verbot von Schwarzarbeit verstossen wird, kön-
nen Sie sich direkt an die AMK Bau Aargau wenden:
www.amkb.ch/kontrollen-meldungen
 

Wenn Sie einen Jugendlichen oder Flüchtling beschäf-
tigen mit der Absicht, ihm im folgenden Sommer eine 
Lehrstelle anzubieten, können Sie den Mindestlohn tie-
fer ansetzen. Damit dies aber rechtlich gültig ist, ist ein 
Gesuch um Unterschreitung des Mindestlohnes der Pa-
ritätischen Kommission einzureichen.  

Die erforderlichen Unterlagen finden Sie auf unserer 
Homepage unter: 
www.suissetecag.ch/pk/formulare-pk  

Antrag auf Unterschreitung  
des Mindestlohnes 

PARITÄTISCHE KOMMISSION GEBÄUDETECHNIK AARGAU

suissetec aargau
Gebäudetechnik-Genossenschaft
Entfelderstrasse 19, 5000 Aarau

Telefon 062 746 20 40
www.suissetec-ag.ch, info@suissetec-ag.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag, 8 – 12 Uhr/13.30 – 17 Uhr

Ansprechpersonen:

Iris Flückiger 
Verbandssekretärin
i.flueckiger@agv.ch

Rafaela Strobel
Assistentin
r.strobel@agv.ch

http://www.amkb.ch/kontrollen-meldungen
https://www.suissetec-ag.ch/pk/formulare-pk
https://www.suissetec-ag.ch/pk/formulare-pk
http://www.suissetec-ag.ch
mailto:info%40suissetec-ag.ch?subject=
mailto:i.flueckiger%40agv.ch?subject=
mailto:r.strobel%40agv.ch?subject=
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Benötigen Sie für Schulbesuche oder eine Gewerbeaus-
stellung Berufsbroschüren oder Werbematerial? Dann 
haben Sie die Möglichkeit, diese über die E-Mail-Adres-
se  r.strobel@agv.ch zu bestellen oder rufen Sie uns an: 
062 746 20 40. Das gewünschte Material wird innert Wo-
chenfrist bereitgestellt, damit Sie dieses bei uns im Büro 
abholen können.

Weiteres Werbematerial wie z. B. Rucksäcke, Geo-
dreiecke, Bleistifte etc. sind auf Anfrage verfügbar.

Benötigen Sie Roll-up oder eine grössere Anzahl an Wer-
bematerialien? Dann wenden Sie sich bitte direkt an su-
issetec Zürich, Marisa De Genua, 043 244 73 21,  marisa.
degenua@suissetec.ch.

WERBEMATERIAL FÜR SCHULBESUCHE UND BETRIEBSANLÄSSE

Berufsbroschüren  
und Werbematerial

Sollten Sie noch Broschüren «Haustechnik-
praktiker EBA» haben, entsorgen Sie diese 
bitte und bestellen Sie neue. Die Berufsbe-
zeichnung wurde abgelöst durch

– Heizungspraktiker/in EBA
– Lüftungsanlagenpraktiker/in EBA
– Sanitärpraktiker/in EBA
– Spenglerpraktiker/in EBA

mailto:r.strobel@agv.ch
mailto:marisa.degenua%40suissetec.ch?subject=
mailto:marisa.degenua%40suissetec.ch?subject=
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BILDUNG

Verschiedene Berufsverbände, welche ihre Lernenden 
in den Werkstätten auf dem Campus der Berufsschu-
le Lenzburg ausbilden, öffnen die Türen am Samstag, 
21. September 2024 von 9.30 bis 15 Uhr für Schüle-
rinnen und Schüler, welche sich mit ihrer Berufswahl 
auseinandersetzen, aber auch für deren  Eltern und 
Lehrpersonen. 
«Wir wollen Schülerinnen und Schülern sowie für de-
ren Eltern und Lehrpersonen Berufe im Arbeitsprozess 
direkt in den Kurswerkstätten zeigen und die Gäste die 
Berufe aktiv erleben lassen.» 

Für Firmen besteht die Möglichkeit, sich bei uns in der 
Werkstatt als Ausbildungsbetrieb zu präsentieren und 
so mit den potenziellen Auszubildenden in Kontakt zu 
treten. Nutzen Sie als Lehrbetrieb diese Gelegenheit 
und melden Sie sich frühzeitig unter werkstatt@suis-
setc-ag.ch an. 
  
Fachpersonen, Kursinstruktionspersonal und Lehrper-
sonen der Berufsschule informieren über die Berufsin-
halte, deren Chancen sowie Entwicklungsmöglichkeiten 
und beantworten Fragen. 
 

Viele Berufsbilder sind im Wandel. Neue Berufsbezeich-
nungen werden kreiert. Der Tag der Berufe gibt ein Up-
date über folgende Berufsfelder: 
 
–  Maschinenbau/Mechanik 
–  Automation 
–  Motorgeräte-, Bau- und Landmaschinenmechaniker 
–  Schreiner/Holzbearbeiter 
–  Zimmerleute 
–  Metallbauer 
–  Automobilberufe  
–  Gebäudetechnik/Haustechnik 

Informieren und ausprobieren heisst die Devise am Tag 
der offenen Türen. Besucherinnen und Besucher sollen 
sich an Werkstücken versuchen und so praktisch an der 
Werkbank ihre Interessen und Kompetenzen erleben. 

Der Tag der Berufe soll als Plattform für die Berufswahl 
einen festen Platz erhalten und, wo möglich, auch bei 
der Vermittlung von Schnupperlehrstellen weiterhel-
fen. Zum Flyer

«Tag der Berufe» – Berufe erleben  

mailto:werkstatt%40suissetc-ag.ch?subject=
mailto:werkstatt%40suissetc-ag.ch?subject=
https://www.bslenzburg.ch/fileadmin/user_upload/Dateien/11_Aktuell/Beitraege/2022/Flyer_Tag_der_Berufe.pdf
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GEBERIT-Preis 2024:  
Für Spitzenleistungen  
in der Sanitärbranche

Kosten und Spesen der  
überbetrieblichen Kurse (ÜK) 

Mit dem GEBERIT-Preis für Spitzenleistungen in der Sa-
nitärbranche werden herausragende Leistungen junger 
Berufsleute in der Aus- und Weiterbildung belohnt. Der 
GEBERIT-Preis wird vergeben an: Lernende Sanitärins-
tallateur und Gebäudetechnikplaner Sanitär, Absolven-
ten der Berufsprüfung, Sanitärtechniker, Sanitärmeis-
ter, Sanitärplaner HF sowie Fachhochschulabgänger. 
 (Voraussetzung: Schlussnote mindestens 5). Nebst den 

besten Lehrlingen pro Kanton erhalten die am Erfolg 
massgeblich beteiligten Lehrbetriebe ebenso einen 
Preis.

Mehr Information und Anmeldung unter: 
www.geberit.ch/go  

Anmeldung bis spätestens 31. Juli 2024 

Vermehrt hören wir von Lernenden, dass sie die Spesen 
für den Besuch der ÜK selber tragen müssen. Wir möch-
ten den Lehrbetrieben deshalb folgende Regelung im 
Bildungsgesetz in Erinnerung rufen: 

Zweck der überbetrieblichen Kurse 
Die überbetrieblichen Kurse (bisher Einführungskur-
se) ergänzen die Bildung in betrieblicher Praxis und 
die schulische Bildung. In ihnen werden grundlegende 
 Fertigkeiten vermittelt. Die Verantwortung für die In-
halte und für die Durchführung der Kurse liegt bei den 
Berufsverbänden.

BBG Art. 23 Abs. 1 
In der Verordnung über die berufliche Grundbildung und 
im Bildungsplan werden die Leistungsziele und die Bil-
dungsinhalte der überbetrieblichen Kurse festgelegt.

Kurskosten 
Der Lehrbetrieb trägt die Kosten für die überbetriebli-
chen Kurse. Er ist auch verpflichtet, die zusätzlichen 
Kosten wie Fahrkosten, auswärtige Verpflegung und Un-
terkunft, die der lernenden Person durch den Kursbe-
such entstehen, zu bezahlen (OR Art. 345a Abs. 2; BBG 
Art. 23 Abs. 4; BBV Art. 21 Abs. 3).

BILDUNG

http://www.geberit.ch/go
http://www.geberit.ch/go
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Lehrbetrieb-Portal Kanton Aargau

Lernenden-Portal: Sephir 

Das Lehrbetriebsportal des Kantons Aargau ermöglicht 
Betrieben eine einfache und sichere Administration 
und Abwicklung der Geschäftsprozesse rund um ihre 
Lernenden. Auch die Aktualisierungen der zuständigen 
Berufsbildner und Firmendaten gilt es über das Lehr-
betriebsportal selbstständig zu mutieren.
Tipp: Gleichermassen lassen sich über diesen Weg neue 
Berufsbildner beantragen oder bestehende oder schei-

dende verwalten. Offenbar ist diese Handhabung zum 
Teil in Vergessenheit geraten, sodass die hinterlegten 
Firmen-Daten nicht mehr der eigentlichen Aktualität 
entsprechen.
Bitte prüfen Sie daher unter Lehrbetriebsportal –  Kanton 
Aargau (ag.ch) Ihre hinterlegten Lehrbetrieb-Angaben 
und aktualisieren Sie diese nach Bedarf.  

Parallel dazu gibt es das Lernenden-Portal Sephir. Mit-
tels dieser Arbeits- und Kommunikationsplattform für 
die berufliche Grundausbildung erstellen Sie als Lehr-
betrieb Zielvereinbarungen, verfassen Bildungsberichte 
und können Informationen über die ÜK einsehen.  

Sollten Sie innerhalb des Sephirs Ungereimtheiten fest-
stellen oder funktioniert das Login nicht mehr oder ha-
ben Sie grundsätzliche Fragen, dann wenden Sie sich an 
Jürg Ottersberg: 062 552 44 66 oder juerg.ottersberg@
suissetec-asg.ch 

Haben Sie Fragen zur Ausbildung oder zum Standort-
gespräch? Benötigen Sie Hilfestellung in schwierigen 
Situationen während der Ausbildungszeit? Beat Dignoes 
bietet Unterstützung rund um die Grundbildung. 

Per E-Mail beat.dignoes@suissetec-ag.ch 
Per Mobiltelefon 079 964 54 22 
 
Bürozeiten/Sprechstunde für Fragen zur Ausbildung 
Montag, 8 – 11 Uhr
Freitag, 8 – 11 Uhr

Qualitätssicherung Grundbildung

BILDUNG

https://www.ag.ch/de/verwaltung/bks/berufsbildung-mittelschulen/lehre/lehrbetriebe-berufsbildner/lehrbetriebsportal
https://www.ag.ch/de/verwaltung/bks/berufsbildung-mittelschulen/lehre/lehrbetriebe-berufsbildner/lehrbetriebsportal
https://www.ag.ch/de/verwaltung/bks/berufsbildung-mittelschulen/lehre/lehrbetriebe-berufsbildner/lehrbetriebsportal
https://www.ag.ch/de/verwaltung/bks/berufsbildung-mittelschulen/lehre/lehrbetriebe-berufsbildner/lehrbetriebsportal
mailto: juerg.ottersberg@suissetec-asg.ch
mailto: juerg.ottersberg@suissetec-asg.ch
mailto:beat.dignoes%40suissetec-ag.ch?subject=
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Lehrstellenportal des Kantons Aargau
www.ag.ch/lena

Internetportal von suissetec 
www.toplehrstellen.ch

Lehrstellenangebote online

Internetportal die Lehrstelle.ch
www.die-lehrstelle.ch

Das Schnupperportal von suissetec aargau
www.ineluege.ch

Erstmals ist suissetec aargau Teil des bekannten «Ferien-
pass» in Lenzburg.
Während den Herbstferien vom 14. bis 20. Oktober 
2024 öffnet die ÜK-Werkstatt in Lenzburg ihre Tore.

Interessierte Schüler und Schülerinnen zwischen 10 und 
13 Jahren, welche erste Einblicke in die Welt des Hand-
werks ergattern möchten, erhalten die Möglichkeit, in 
Form von Basteln, Ausprobieren sowie Experimentieren 
mit verschiedenen Materialien und Werkzeugen neue 
Kompetenzen zu entdecken. 

Für Schüler in der Berufswahlphase (13–16 Jahre) ist 
der Kurs «Berufe mit Zukunft» ausgerichtet. Aus eigener 
Hand werden Arbeitsstücke wie Mobilhalter, Kerzen-
ständer und Getränkeflasche gebaut und dabei die Be-
rufe Heizung, Spengler und Sanitär kennengelernt. Be-
gleitet werden alle Teilnehmenden von Fachpersonen 
und Auszubildenden, denen man rund um den Beruf 
und das Handwerk der Gebäudetechniker Löcher in den 
Bauch fragen kann. 

Infos zum Ferienpass unter folgendem Link. 

Ferienpass by suissetec aargau

BILDUNG

http://www.ag.ch/lena
http://www.toplehrstellen.ch
http://www.die-lehrstelle.ch
http://www.ineluege.ch
https://lenzburg.feriennet.projuventute.ch/news?filter_years=2024
https://lenzburg.feriennet.projuventute.ch/news?filter_years=2024


18

An folgenden Daten finden Eignungstests für Schnupperlernende in allen Berufen der Gebäudetechnik statt:

Datum Ort

Mittwochnachmittag, 26. Juni 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 14. August 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 11. September 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 16. Oktober 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 6. November 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 4. Dezember 2024 Lenzburg

Mittwochnachmittag, 8. Januar 2025 Lenzburg

Eignungstests

Anmelden kann sich der/die Schnupperlernende online über folgenden Link 
 
–  Pro Test werden max. 20 Kandidaten/Kandida-
tinnen zugelassen. Das Eingangsdatum der Anmel-
dungen ist dabei massgebend. Die Anmeldung ist 
verbindlich.

–  Das Testresultat erhält der/die Kandidat/-in direkt via 
Mail zugesandt. Der/die Kandidat/-in wird angehalten, 
dem Ausbildungsbetrieb das Testresultat proaktiv 
mitzuteilen.

–  Das unentschuldigte Fernbleiben am Eignungstest 
wird dem/der Schnupperlernenden mit einer Gebühr 
von CHF 50.– direkt in Rechnung gestellt.

–  Die Eignungstests finden in der ÜK-Werkstatt der Be-
rufsschule in Lenzburg statt.

BILDUNG

https://www.suissetec-ag.ch/berufsbildung/eignungstest-1
https://www.suissetec-ag.ch/berufsbildung/eignungstest-1
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WEITERBILDUNG

Weiterbildungen
Informieren Sie sich direkt über Angebote aus den Weiterbildungsinstituten: 

Weiterbildung am WBZ Lenzburg 
Bildungsangebote siehe unter www.wbzlenzburg.ch/lehrgaenge-kurse 

suissetec campus Lostorf 
Bildungsangebote siehe unter suissetec.ch/de/hoehere-berufsbildung.html  

Berufsschule Zürich 
Bildungsangebote siehe unter www.bbzh.ch/hoehere-berufsbildung

Subventionen für Weiterbildungen
Die Angaben dazu finden Sie  
unter folgendem Link: www.suissetec-ag.ch/
weiterbildung/subventionen.

Subventionen vom Bund seit 1. Januar 2018
Wer eine Weiterbildung aus eigener Tasche bezahlt, ist 
berechtigt, beim Bund einen Beitrag an seine Kosten 
anzufordern.

https://www.wbzlenzburg.ch/lehrgaenge-kurse
https://www.wbzlenzburg.ch/lehrgaenge-kurse
https://suissetec.ch/de/hoehere-berufsbildung.html
https://suissetec.ch/de/hoehere-berufsbildung.html
http://www.bbzh.ch/hoehere-berufsbildung
http://www.suissetec-ag.ch/weiterbildung/subventionen
http://www.suissetec-ag.ch/weiterbildung/subventionen
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Datum Anlass Ort

Freitag, 21. Juni 2024 Delegiertenversammlung suissetec Zürich 

Mittwoch, 26. Juni 2024 Eignungstest Lenzburg 

Mittwoch, 14. August 2024 Eignungstest Lenzburg 

Freitag, 16. August 2024 Lehrabschlussfeier Buchs 

Dienstag, 20. August 2024 Anlass KMU-Frauen Aargau Hirschthal 

Mittwoch, 11. September 2024 Eignungstest Lenzburg 

Donnerstag, 19. September 2024 Fachtagung Digitalisierung in 
der Gebäudetechnik 

Arena Cinemas 
Sihlcity Zürich 

Samstag, 21. September 2024 Tag der Berufe Lenzburg 

Mittwoch, 16. Oktober 2024 Eignungstest Lenzburg 

23.–27. Oktober 2024 Schweizer Berufsmeisterschaft Schaffhausen 

Mittwoch, 6. November 2024 Eignungstest Lenzburg

Freitag, 22. November 2024 Herbst-Delegierten-Versammlung  Zürich-Flughafen

Mittwoch, 4. Dezember 2024 Eignungstest Lenzburg

Mittwoch, 8. Januar 2025 Eignungstest Lenzburg

suissetec-Termine 

TERMINE
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ZUM SCHLUSS

Diese Geschichte, welche im 2022 begann, zeigt 
eine Win-win-Situation zwischen Arbeitgeber und 
einem Arbeitnehmer mit Flüchtlingsstatus auf. 
Inwiefern der Kanton dabei aktive Unterstützung 
leistet, erfahren Sie u.a. im nachfolgenden Bericht.

Finanzielle Zuschüsse für Unternehmen sind ein gu-
tes Instrument, wenn die Einarbeitung eines Flücht-
lings aufwändiger als üblich ist. Die Geschichte von 
 Rajab Moghadam zeigt auf, wie er und sein Arbeitgeber 
 Matthias Signer davon profitieren konnten. 

Rajab Moghadam und Matthias Signer strahlen bei-
de übers ganze Gesicht, als sie erzählen, wie Ersterer 
zur Signer Gartenpflege in Gränichen gestossen ist. 
 Matthias Signer erhielt von der Kooperation Arbeits-
markt auf dem RAV Suhr die Anfrage, ob er einen Ein-
satzplatz für einen afghanischen Flüchtling zur Verfü-
gung stellen könnte. Arbeit hatte Matthias Signer mehr 
als genug, deshalb sagte er zu. Rajab Moghadam hatte 
zuvor während sechs Jahren auf einem Bauernhof als 
Hilfskraft gearbeitet. Der Bauer wurde pensioniert und 

Eine seit 2022 anhaltende  
Erfolgsgeschichte

gab den Betrieb auf. Deshalb musste der Afghane eine 
neue Stelle suchen. 

Grosser Wille 
«Ich wollte unbedingt arbeiten – egal was», erklärt der 
33-jährige Familienvater. Nach dem halbjährigen Ar-
beitseinsatz fand Matthias Signer: «Wenn du diesen 
Mann nicht einstellst, bist du blöd.» Rajab Moghadam 
begeisterte ihn. «Er ist extrem engagiert, selbstständig 
und aufgestellt. Und er hat ein grosses Herz. Manch-
mal zeigt er sogar fast zu viel Einsatz und ich muss ihn 
bremsen», berichtet Matthias Signer. Auf Anfang 2022 
gab er dem Afghanen eine Festanstellung. Für die ers-
ten sechs Monate erhielt er finanzielle Zuschüsse zur 
Arbeitsmarktintegration von Flüchtlingen, da Rajab 
Moghadam noch weiter Deutsch lernen und sich Bran-
chenkenntnisse aus der Gartenpflege aneignen musste. 

Finanzielle Zuschüsse für die Einarbeitung 
Bei den finanziellen Zuschüssen zur Arbeitsmarktin-
tegration von Flüchtlingen und vorläufig Aufgenom-
menen handelt es sich um ein Pilotprogramm des 

Rajab Moghadam und Matthias Signer lachen oft zusammen bei der Arbeit. 
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suissetec aargau
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Bundes, um mehr Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Das Programm läuft von 2021 bis 2024 und 
wird danach evaluiert. Zielgruppe sind Flüchtlinge und 
vorläufig Aufgenommene, die bereits Massnahmen 
wie Arbeitseinsätze oder Qualifikationsprogramme 
absolviert haben. Auf diesem Weg sollen landesweit 
jährlich mindestens 300 Menschen eine Arbeitsstelle 
antreten können. Für Gartenpfleger Matthias Signer 
waren die Zuschüsse nicht der Grund für die Anstel-
lung, aber ein willkommener Beitrag für den erhöhten 
Einarbeitungsaufwand. 
Integrationsberater Daniel Schneider vom RAV Suhr, 
welcher Rajab Moghadam während der Stellensuche 
unterstützt hat, erklärt: «Wenn ein Flüchtling talentiert 
ist für einen Beruf und vieles stimmt, aber einiges da-
zugelernt werden muss, dann sind die finanziellen Zu-
schüsse ein gutes Instrument.» 

Fast wunschlos glücklich 
Rajab Moghadam mag seine Arbeit. Er legt Steine, setzt 
Sträucher, schneidet Bäume und Hecken oder mon-
tiert Zäune. Auch anfallende Schweissarbeiten erle-
digt er. Schweissen lernte er im Iran und in der Türkei, 
wo er nach seiner Flucht aus Afghanistan viele Jahre 
lebte und sich mit Gelegenheitsjobs durchschlug. «Es 
war schlimm, weil wir illegal dort waren, ohne Rech-
te, wenn ich arbeitete, wusste ich nicht, ob ich einen 
Lohn erhalte oder nicht», erzählt er. Aus Afghanistan 
musste er flüchten, weil die Taliban seinen Vater und 
einen Teil seiner Familie vor seinen Augen umgebracht 
hatten. Ein Trauma, das ihn immer noch verfolgt und 
ihn zum Glück nicht mehr so oft plagt. «Früher muss-
te ich Antidepressiva nehmen. Seit zwei Jahren ist das 
nicht mehr nötig», sagt er. Auch seine Frau und Kinder 
sorgen dafür, dass er vorwärts schaut. «Ich habe einen 
guten Chef mit einem grossen Herz und keinen Stress. 
Wir machen auch mal Spass zusammen. Hier habe 
ich meine Traumarbeit gefunden», erklärt er.  Matthias 
 Sig ner hat seinem afghanischen Mitarbeiter und sei-
ner Familie eine günstige Wohnung 100 Meter vom 

eigenen Haus entfernt vermittelt. Ausserdem hat er 
ihm Fahrstunden bezahlt. Er ist genauso stolz wie Ra-
jab Moghadam, dass dieser gleich beim ersten Mal die 
Fahrprüfung bestanden hat. Nach Träumen und Zielen 
gefragt, meint Rajab Moghadam: «Es ist perfekt so, wie 
es ist.» Matthias Signer sagt zu ihm: «Rajab, du willst 
doch noch einen Mercedes.» Und dann lachen sie wie-
der zusammen. 
 
Mehr zum Thema 
Interessiert, Flüchtlingen oder Personen mit Schutz-
status S eine Chance zu geben? Melden Sie sich bei 
 integrationspartner-arbeit@ag.ch.
 
Finanzielle Zuschüsse für Flüchtlinge  
Unternehmen investieren Zeit in die Qualifizierung des 
Flüchtlings/der vorläufig aufgenommenen Person – für 
diese ausserordentliche Einarbeitung erhalten sie fi-
nanzielle Zuschüsse (erfolgen abgestuft, durchschnitt-
lich 40 Prozent der Lohnkosten, in der Regel bis zu 
sechs Monaten). Bildungsmassnahmen sind berufsbe-
gleitend möglich und werden übernommen. Sie bieten 
einem Flüchtling/einer vorläufig aufgenommenen Per-
son, die ihnen von der Kooperation Arbeitsmarkt auf 
den RAV vermittelt wurde, zuerst für mindestens vier 
Monate einen Arbeitseinsatz/ein Praktikum. Für die an-
schliessende Phase mit finanziellen Zuschüssen wird 
in der Regel ein unbefristeter Vertrag gemäss GAV/NAV 
vorausgesetzt. 
 
Haben Sie eine Stelle zu besetzen? Melden Sie sich 
bei uns. Wir helfen Ihnen schnell, unkompliziert und 
kostenlos. Auf www.kooperation-arbeitsmarkt.ch fin-
den Sie Ihre Ansprechpartner unter «Arbeitgebende». 
 
Haben Sie allgemeine Fragen zu diesem Thema? 
Dann wenden Sie sich an Cäcilia Willi: Telefon direkt 
062 835 19 56 oder per E-Mail: caecilia.willi@ag.ch.
 

ZUM SCHLUSS

mailto:info%40suissetec-ag.ch%20?subject=
mailto:werkstatt%40suissetec-ag.ch?subject=
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